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GESUCHT: Der Stratege
Des Jahres

Vernetztes, strategisches Den­
ken ist die Anforderung an die

Führungskraft (und den Bewer­

ber) des zweiten Jahrtausends.
Strategie ist mehr als die Sum­
me von einzelnen Manövern.

Strategie ergibt sich erst aus der
Definition Ihrer Personal Iden­
tity. Strategie ist der Vektor, der

den Weg im Unbekannten weist.

Und was ist unbekannter als die
Zukunft, insbesonders in unserer

dynamischen Epoche. "Ich bin of­
fen und arbeite gerne mit Men­
schen..." behauptet jeder. Welche

tärken und Visionen jedoch zeich­
nen Sie aus? Welchen besonderen

utzen stiften Sie Ihrem Arbeit­
geber und Ihrem Kunden? Was

sind Ihre Ziele in einem, drei und

fünf Jahren? Welche Strategie ver­
folgen ie dabei, und wie können

Sie die Zielerfüllung garantieren?

Spätestens, wenn Sie mit Hilfe Ih­
res akademischen Titels in eine

Führungsposition gelangt sind,
werden diese Fragen von existenti­
eller Bedeutung sein.

Mit dem Strategy-Award hat sich

jetzt der Karriere- und Strategiebe­
rater HOF ARR gemeinsam mit

dem Gerling Konzern, der AVL,
SAP Busines Management Cen­
ter und die Presse als Sponsoren

auf die Suche nach dem Strategen
der Zukunft gemacht. Gefragt ist

die beste Lösung einer fiktiven
Strategiefrage, bei deren Beantwor­
tung sowohl wirtschaftliche als

auch soziale Aspekte berücksichtigt
werden sollen.

Zur Teilnahme aufgerufen ind Stu­

denten, Jungakademiker und Füh-

mngskräfte im Alter von 25 bis 40

Jahren. Jeder Teilnehmer ist zugleich
ein Gewinner, denn die Beschäfti­

gung mit dem Thema "Strategie"
und die Teilnahme für sich kann
von jedem als ideale Referenz bei

der nächsten Bewerbung und im
innerbetrieblichen Selbstrnarketing
genutzt werden. Den drei Besten

winken Prämien und Stipendien in
der Höhe von insgesamt 250.000

Schilling (rund 18.170 Euro).

Die Anmeldefrist für den Bewerb
läuft noch bis zum 10. Oktober,

der Lösungsvorschlag sollte
schriftlich - gefordert sind minde­
sten drei und höchsten sech el­

ten - eingereicht werden. Au führ­
liehe Informationen (= die trate­

gieaufgabe) erhalten interessierte
trategen auf der Homepage

www.hofnarr.at.

Ernst Zöscht.
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Im Gedenken an
Prof.Dr. Uwe Schaflinger

9
11 1IIn.-----

Die fitarbeiter des Institutes für

trömungslehre und Wärmeüber­
tragung trauern um ihren Vor­

stand, Lehrer und Freund Prof.
Uwe Schaflinger, der am 27. April

im 52. Lebensjahr friedlich zu Hau­
se im Familienkreis verstorben ist.

Seit Oktober 1997 war Prof. we
chaflinger Vorstand de Institu­

tes für trömungslehre und Wär­
meübertragung und machte mit

seiner offenen, herzlichen und ziel­
strebigen Art das Institut und uns

1irarbeiter zu dem, wa wir jetzr

sind:
Ein Team mit erstklassiger Atmo­

sphäre, tollen Arbeirsmöglichkei­
ten aufgrund der hervorragenden

technischen Ausstattung sowie
auch vieler Projektaufträge.
Leider konnte er nur mehr einen

Teil seiner orhaben verwirklichen.
Er kümmerte ich um große und
kleine Probleme einer l\1itarbeiter

und war auch gegenüber allen
Anliegen von studentischer ei te

offen.

Ihm war klar, daß Wissenschaft,
Familie, D1Sku sionen, nwen­
dungen, Theorien, Trivialitäten
und Tiefgehendes Teil ein und
desselben sind - un eres Lebens.

\X'ir ind dankbar, daß wir einen
Teil des Wege mit ihm gehen

durften.
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